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Sehr geehrterHerr Presber,
sehr geehrte Damen und Herren,

der Luisenplatz ist als öffentlicher Platz gewidmet und befindet sich in der Vemaltung des
Tiefbau— und Vermessungsamtes. Für das sich unterirdisch befindliche Parkhaus Luisenplatz
wurde ein Erbbaurecht vergeben welches durch das Liegenschaftsamt verwaltetwird. Die auf
dem Grundstück befindlichen Gebäude, die im Zusammenhang mit dem Betrieb des Parkhau-
ses stehen sind Bestandteil des Erbbaurechtes. Auf dem Platz vorhandene Denkmäler sind
dem Kulturamt zuzuordnen.

Sicherlich sind der Anblick sowie die Umgangsformen eines Teils des vor Ort anzutreffenden
Publikums nicht immer eine Augenweide. Insbesondere durch mutwillig vorgenommene Ver-
schmutzungen tragen sie nicht zum Wohl des Stadtbildes bei. Dennoch kann von den für die
Flächen zuständigen Ämtern keine Kontrolle der Handlungen der sich auf dem Platz befindli-
chen Personen erwartet werden. Eine nachhaltige Verbesserung der hier angerissenen Prob-
lematik erscheint weniger im Bereich der baulichen Ertüchtigung und dafür mehr im Feld einer
aktiven städtischen Sozialpolitik angesiedelt zu sein.

Zum allgemeinen Zustand des Platzes ist auszuführen, dass, abgesehen von erforderlichen
Maßnahmen, im Zuge der Verkehrssicherungspflicht keine weiterführenden Maßnahmen vor-
gesehen sind. In den letzten drei Jahren wurden neue Bänke angeschafft und aufgestellt so-
wie die Hecken komplett neu gepflanzt.

Seitens des Kulturamtes ist mitzuteilen, dass das Denkmal für das i. Nassauische Feldartille—
rie-Regiment 27 Oranien im Jahr 2010 saniert wurde und seither keine erkennbaren neuen
Schäden aufweist. Auch am Waterloo-Denkmalwurden in den letzten Jahren Reinigungs- und
Taubenabwehrmaßnahmen durchgeführt. Da der Sockelbereich dieses Denkmals allerdings
von dem Publikum des Platzes in hohem Maße als Sitzgelegenheit frequentiert wird, ist eine
Nachhaltigkeitdieser Maßnahmen leider kaum herzustellen.
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Mit Beschluss des Magistrats vom 15. Januar 2019 wurden auf dem Luisenplatz Fahrradbügel
an zwei Standorten aufgestellt. Diese befinden sich gegenüberdem Haus Nr. 6 (Nähe Gastro-
nomie „Degenhardt“)und im Bereich der nord-östlich gelegenen Bushaltestelle unter dem
Dach.

Eine Einbindung des Platzes in das Radverkehrskonzept ist im Zuge der Instandsetzung /
Umgestaltung der Luisenstraße vorgesehen. Hier ist es erforderlich eine Lösung zu finden, die
sowohl den Ansprüchen der Radfahrer (abgesenkter Bordstein) und ebenso die Anforderun-
gen an eine hoch frequentierte benutzerfreundliche Haltestelle (mehrere Haitepunkten hinter-
einander mit hohem Bordstein) gerecht wird.

Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne an das Tiefbau- und Vermessungsamt unter dem
nachstehendenOrganisationspostfach: tiefbauamt.verkehrspianuno@wiesbaden.de wenden

Mit freundlichen üßen


